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Leerung der Altpapiertonne 
mit Seitenladertechnik 
 
Die Abfallwirtschaftsgesellschaft GOA weist darauf hin, dass in fast allen 
Wohngebieten im Ostalbkreis zur Leerung der Altpapiertonnen Fahrzeuge 
mit Seitenladertechnik eingesetzt werden. Diese Fahrzeuge werden nur 
vom Fahrer bedient. Das erfordert ein wenig Mithilfe von den Kunden. 
 
In engen Innenstadtbereichen wird die Seitenladertechnik natürlich nicht einge-
setzt. Aber überall dort, wo das GOA-Personal schon einmal die entsprechen-
den Handzettel verteilt hat, werden die Blauen Tonnen von den modernen 
Fahrzeugen mit der Ein-Mann-Besatzung geleert. Die Begleitperson, die bis 
jetzt die Papiertonnen zur Leerung per Hand richtig bereitgestellt hat, ist in Zu-
kunft nicht mehr dabei. 
 
Es gibt eine Übergangsfrist, in der die GOA noch einmal über die richtige Be-
reitstellung informiert. Aber nach den Osterferien können falsch bereitgestellte 
Tonnen nicht mehr geleert werden. Bei der Bereitstellung bittet die GOA um die 
Beachtung der folgenden Punkte:  
 
Weil die Blauen Tonnen nur von einer Straßenseite her aufgenommen werden 
(Hauptverkehrsstraßen sind davon ausgenommen), soll die Tonne dort bereit-
gestellt werden, wo sie von den Müllwerkern nach der letzten Leerung abge-
stellt wurde. Die Blaue Tonne muss gerade und direkt am Straßenrand stehen. 
Griff und Räder müssen von der Straße weg zeigen. Zwischen der Straße und 
der Blauen Tonne sowie über der Tonne dürfen sich keine Hindernisse wie zum 
Beispiel Bäume, Autos oder Pfosten befinden. Nur wenn die Hinweise zur Be-
reitstellung der Blauen Tonnen beachtet werden, ist eine reibungslose Abfuhr 
mit dem Seitenladerfahrzeug gewährleistet.  
 
Die moderne Seitenladertechnik trägt dazu bei, die Belästigung durch Verkehrs-
lärm zu verringern, weil eine Straße nur noch in einer Richtung durchfahren 
werden muss. Aus dem gleichen Grund wird auch die Behinderung für andere 
Verkehrsteilnehmer kleiner und die Umwelt wird durch die Verringerung des 
Schadstoffausstoßes verringert. 
 
Fragen zur Bereitstellung beantwortet die GOA unter den Telefonnummern 
07171/1800-555 und -520. 
 
 


